
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Mettmann, 23. Februar 2015 

 
 
 
Sitzung des Bauausschusses am 5. März 2015    
hier: Anfrage der CDU Fraktion zu dem Projekt „Kreisverkehr K 16 (Haan)“  
 
 
Sehr geehrter Herr Ehlert,  

zu der Sitzung des Bauausschusses am 05. März 2015 stellt die CDU-Fraktion gemäß  

§ 13 Abs. 2  der Geschäftsordnung des Kreises die folgende Anfrage zu dem Projekt "Kreisverkehr 

K 16 in Haan (Flurstraße./Ginsterweg)":  

 

Im Haushalt des Kreises für 2014 ist im Produktbereich 12 unter Produkt 12.01.01 der benannte 

Kreisverkehr mit einem HH-Ansatz in Höhe von 650.000 Euro aufgeführt.  

Hierzu bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen:  

 

1. Auf welcher Datenbasis erfolgte die diesem Ansatz zugrunde liegende  Kostenschätzung?     

2. Wann ist die betreffende Kostenschätzung erstellt worden? 

  

In der Sitzung des Bauausschusses am 18. November 2014 wurde durch die Verwaltung bereits 

über Kostensteigerungen informiert. In dem Haushalt des Kreises für 2015 ff. ist der HH-Ansatz 

für dieses Projekt auf Vorschlag der Verwaltung auf 910.000 Euro neu angesetzt worden. 

Inzwischen gibt es mehrere Veröffentlichungen in den Medien, in denen über  erhebliche 

Kostensteigerungen berichtet wird. 

 

 

 

Vorsitzender:  
Klaus-Dieter Völker 
 

 
Geschäftsstelle: 

 
Goethestraße 16 

40822 Mettmann 
Fon: 02104-9705-12 
Fax: 02104-9705-15 

E-Mail: cdu.fraktion@kreis-mettmann.de 
www.cdu-kreismettmann.de 

 
 

 

 

KREIS  
METTMANN 

CDU-Kreistagsfraktion * Goethestraße 16 * 40822 Mettmann 

Zukunft gelingt gemeinsam! 

Kreistagsfraktion 

An den Vorsitzenden des Bauausschusses  
Herrn Detlef Ehlert 
Kreishaus 
40822 Mettmann 
 

Geschäftsführerin: Alexandra Gräber 



Hierzu bitten wir um Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

3. Weichen die Ergebnisse der Einheitspreise pro Quadratmeter Baumasse der durch die 

Stadt Haan durchgeführten Ausschreibung von den entsprechenden Grundlagen der 

ursprünglichen Kostenschätzung (s. Frage 1) ab? Wenn ja, in welcher Höhe?  

4. Wie ist der aktuelle Stand der Abrechnung?  

5. Was waren die Ursachen für Mehraufwendungen?  

6. Welche Ursachen sind dem Kreis zuzuordnen, welche der Stadt Haan und welche waren 

aus sonstigen anderen Gründen unvorhersehbar / unabweisbar?  

 
        
  
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Klaus-Dieter Völker    Harald Giebels 
Fraktionsvorsitzender    Kreistagsabgeordneter 
 


